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Hinweis!

Bedingt durch den Redaktionsschluss haben alle 
Beiträge im Würde-Salza Spiegel den Stand vom  
20.07.2022.

Wichtiger Hinweis!

Ab sofort gilt eine neue E-Mailadresse 
für Amtsblatt-Veröffentlichungen

Bitte alle Texte (PDF) und Bilder (nicht 
größer als 1 MB) für den Würde-Salza 
Spiegel an 
presse@gemeinde-teutschenthal.de 
senden.

Bitte ändern Sie die E-Mailadresse in Ihren 
Mailprogrammen. Anfragen und Artikel, die
nicht an diese Adresse versendet werden,
können nicht bearbeitet werden.

Ihre Redaktion

Beachtung von Urheberrechten!

Bei der Veröffentlichung von Fotos sind die Bestim-
mungen des Urheberrechtes zu beachten. Fotos von 
Dritten müssen ausdrücklich mit entsprechenden 
Urheberrechtsvermerken oder Hinweisen auf den Ur-
heber gekennzeichnet sein. Eine Veröffentlichung von 
Fotos ist nur zulässig, wenn die abgebildeten Personen 
eingewilligt haben. 

Deshalb können nur Fotos im Würde-Salza Spiegel 
veröffentlicht werden, wenn die entsprechenden Ur-
hebervermerke vorliegen und versichert wird, dass die 
Einwilligung der Personen auf dem zu veröffentlichten 
Foto vorliegt. Bei Nichtachtung haftet der Verband/
Verein/die Institution.

Folgende Angaben sind erforderlich:

Verband/Verein/die Institution: 
Veröffentlichung im Würde-Salza Spiegel Nr: 
Artikel: 
Anzahl der Fotos: 
Foto(s) wurde(n) erstellt von: 

Die Einwilligung zur Veröffentlichung der/s Foto/s liegt 
vor.

Ort / Datum
Im Orginal gezeichnet:

Impressum

Herausgeber:
Gemeinde Teutschenthal, Am Busch 19, 06179 Teutschenthal
Ansprechpartner: Frau Pohle 
e-mail: presse@gemeinde-teutschenthal.de
Gesamtauflage: 6760, kostenfrei an alle Haushalte der Gemeinde
Teutschenthal

Druck: Schäfer Druck & Verlag GmbH, Köchstedter Weg 3, 
06179 Teutschenthal/OT Langenbogen, Tel.: (034601) 2 55 19, Fax: 2 55 20, 
e-mail: schaeferdruck@web.de
Es gilt die Anzeigenpreisliste Nr. 05 vom 01.04.2017
Verantwortlich für den amtlichen Teil: 
Bürgermeister der Gemeinde Teutschenthal, Tilo Eigendorf
Verantwortlich für den Anzeigenteil: 
Geschäftsführer der Schäfer Druck & Verlag GmbH, Jörg R. Schäfer

Anzeigenannahme:	
• in der Gemeinde Teutschenthal, Frau Pohle
• oder bei der Schäfer Druck & Verlag GmbH
• Gewerbliche Anzeigen werden direkt bei Frau Schäfer,
Schäfer Druck & Verlag GmbH , entgegengenommen.

Verteilung: 
Mitteldeutsche Zeitungszustell-Gesellschaft mbH, Delitzscher Straße 65, 
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Die Redaktion behält sich vor, eingesandte Beiträge zu kürzen. 
Veröffentlichungen müssen nicht immer mit der Meinung der Redaktion 
übereinstimmen.

Nächster voraussichtlicher Erscheinungster-
min des Würde/Salza Spiegels:

am 10.08.2022
Redaktionsschluss ist der 01.08.2022
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Ortschaft Steuden	
Ortsbürgermeister: 	 Frank Witte
	 Neue Straße 16
	 06179 Teutschenthal/OT Steuden
Sprechzeit:	 dienstags (14tägig) 
	 14:00 - 18:00 Uhr
Telefon:	 03 46 36 -6 02 21
Mail: 	 ortschaft-steuden@web.de

Ortschaft Zscherben 	
Ortsbürgermeister:  	 Christoph Michalski
Sprechzeit:	 jeden letzten Freitag im Monat
	 16:00- 18:00 Uhr
	 Gerätehaus der FF Zscherben
	 Angersdorfer Straße 9
	 06179 Teutschenthal/ OT Zscherben
Mobil:	 0176-70 723 809
Email:/Mail:	 michalski-christoph@gmx.de

Schiedsstelle der Gemeinde Teutschenthal
Ernst-Thälmann-Straße 57, 06179 Teutschenthal/
OT Holleben
Sitzungen: jeden ersten Mittwoch im Monat 16:00 - 18:00
Email: schiedsstelle.teutschenthal@t-online.de 
Telefon: 0345/613 87 36 (zu den Sprechzeiten)

Polizeirevier Saalekreis
Hallesche Straße 96/98, 06217 Merseburg
Telefon: 03461 - 446 - 0	       Fax: 03461 - 446 - 210

Außenstelle der Polizei Teutschenthal
Am Stadion 2, 06179 Teutschenthal
Telefon: 			   034601 - 39 70 915 - Herr Hafner
Fax:			   034601 - 39 70 910

Telefonische Anmeldung unter folgenden Rufnummern 
möglich:
PHM René Hafner			   0160 - 2 61 98 81

Abwasserentsorgung
Wasser- und Abwasserzweckverband Saalkreis (WAZV 
Saalkreis) ab 01.10.2021
Anschrift:	 Sennewitzer Straße 7
		  06193 Petersberg/OT Gutenberg
Telefon: 03 46 06/360-0	 Fax: 	03 46 06/360-299
e-Mail: info@wazv-saalkreis.de
Internet: www.wazv-saalkreis.de

Telefonische Erreichbarkeit:
montags bis donnerstags 		 10.00-12.00 / 13.00-15.00 Uhr
freitags	  		  10.00-12.00 Uhr

Persönliche Vorsprachen sind nur nach vorheriger tele-
fonischer Terminabsprache möglich!

Bereitschaftsdienst für den Notfall
Störungsmeldung Abwasser:	 01511/412 27 95
Störungsmeldung Trinkwasser:  	 0800/66 47 00 3

Bereitschaftsdienste für den Notfall
Feuerwehr / Rettungsdienst		 112	 (kostenfrei)
Polizei		  110	 (kostenfrei)
Rettungsleitstelle		  0345 	 - 8 07 01 00
Feuerwehrleitstelle		  0345 	 - 2 21 50 00
Wochenendbereitschaft
(Ärzte, Zahnärzte usw.)		  0345 	 - 68 10 00
Mitnetz GAS (kostenfrei)		  0800 2 200922 envia 
Mitteldeutsche Energie AG (kostenfrei)	 0800 2 305070 MIDE-
WA Eisleben (nur für Dornstedt)	 03475 	 - 6 76 90

Kontakte Gemeindeverwaltung:
Zentrale Telefonnummer		 (034601)365	

Kasse			   36 - 611		
Kassenleiterin			   36 - 612		
Steuern			   36 - 613	
Liegenschaften 			   36 - 621
Meldebehörde			   36 - 647 oder	36 - 633 
Standesamt			   36 - 648
Friedhofsverwaltung		  36 - 628
Fundbüro			   36 - 628
Kindereinrichtungen, Schulen	 36 - 651 oder	36 - 661
Gewerbeamt			   36 - 643
Ordnungswesen			  36 - 646 
Brand- und Katastrophenschutz	 36 - 644
Wohnungswesen		  36 - 632
Hochbau			   36 - 635
Tiefbau			   36 - 620
Bauleitplanung			   36 - 619

kontakt@gemeinde-teutschenthal.de
Beschwerdestelle@gemeinde-teutschenthal.de

Bankverbindungen Gemeinde Teutschenthal
Saalesparkasse:	 IBAN:	DE04 80053762 0378001403
	 BIC: 	NOLADE21HAL

Ansprechpartner in den Ortschaften/ Sprechzei-
ten / Telefon

Ortschaft Angersdorf 
Ortsbürgermeister: 	 Manfred Wagenschein
Ortschaftsbüro:	 Lauchstädter Straße 47
	 06179 Teutschenthal/OT Angersdorf
Sprechzeit:	 jeden letzten Dienstag im Monat 
	 18:00 - 20:00 Uhr
Telefon:	 0345 - 6 13 20 80

Ortschaft Dornstedt	
Ortsbürgermeister:	 Jens Heinemann
Ortschaftsbüro:	 An der Schule 2
	 06179 Teutschenthal/OT Dornstedt
Sprechzeit:	 jeden 2. Donnerstag im Monat von
	 16:00 - 18:00 Uhr
Telefon:	 03 46 36 - 6 03 41
	 Termine außerhalb der Sprechzeit 
	 sind nach Vereinbarung möglich. 
Telefon:	 0172-34 381 39

Ortschaft Holleben	
Ortsbürgermeister: 	 Andreas Kochalski
Ortschaftsbüro:	 Ernst-Thälmann-Straße 57
	 06179 Teutschenthal/OT Holleben
Sprechzeit:	 jeden ersten Mittwoch im Monat
	 17:00 - 19:00 Uhr
Telefon:	 03 45 - 6 13 02 38

Ortschaft Langenbogen	
Ortsbürgermeister: 	 Siegfried John
Ortschaftsbüro:	 Paul-Schmidt-Straße 11
	 06179 Teutschenthal/
	 OT Langenbogen
Sprechzeit:      	 Donnerstag(14tägig)nur in geraden
	 Wochen, 15:00 - 18:00 Uhr
Telefon:	 03 46 01 - 2 24 64

Ortschaft Teutschenthal	
Ortsbürgermeisterin: 	 Annegret Helbig
Ortschaftsbüro:	 Am Busch 19 
	 06179 Teutschenthal
Sprechzeit 	 dienstags ab 15:00 Uhr mit Termin-
	 vereinbarung
Telefon:	 034601 - 36636
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enviaM-Gruppe fördert Elektromobilität 

in Ostdeutschland – Gemeinde Teutschenthal
 tauscht Benziner gegen Elektroauto

Die enviaM-Gruppe fördert Elektromobilität in der 
Region. Um Erfahrungen mit einem Elektroauto zu 
sammeln, stellt enviaM der Gemeinde Teutschenthal 
einen VW ID.3 zum Test zur Verfügung. Am 08.08.2022 
erfolgt die Übergab des Fahrzeuges an interessierte 
Mitarbeiter der Verwaltung. 15 Tage lang wird dieses 
auf seine Alltagstauglichkeit getestet. 

„Kommunen gehören zu den Vorreitern in der Elek-
tromobilität und sorgen mit ihrem Engagement für 
Akzeptanz in der Öffentlichkeit. Wir schaffen deshalb 
die Voraussetzungen dafür, dass unsere Städte und 
Gemeinden Elektroautos testen können. Unser Pro-
gramm „‘Elektromobilität erfahren‘ macht seit mitt-
lerweile sieben Jahren das Thema für sie erlebbar. So 
leisten wir einen wichtigen Beitrag zur Förderung der 
Elektromobilität in der Region“, sagt René Seidel, Leiter 
Kommunalbetreuung bei enviaM.

Neben der Gemeinde Teutschenthal haben sich zahlrei-
che weitere Kommunen im gesamten enviaM-Gebiet für 
das Testprogramm beworben. Bis Ende des Jahres er-
proben Städte, Gemeinden und Amtsverwaltungen das 
elektrische Fahren. Neben den Testwochen umfasst das 
Programm „Elektromobilität erfahren“ weitere Module 
wie einen E-Bike-Verleih, einen Präsentationsstand für 
kommunale Veranstaltungen sowie Werbekostenzu-
schüsse für Elektroautos und –fahrräder. 

Die enviaM-Gruppe unterstützt die Entwicklung der 
Elektromobilität in Ostdeutschland seit mehreren 
Jahren. Der Unternehmensverbund betreibt derzeit in 
Ostdeutschland mehr als 180 eigene Ladestationen mit 
durchschnittlich je zwei Ladepunkten. Außerdem enga-
giert sich die enviaM-Gruppe in Forschungsprojekten, 
um vor allem die Alltagstauglichkeit zu verbessern. 

Hintergrund
Die enviaM-Gruppe ist der führende regionale Energie-
dienstleister in Ostdeutschland. Der Unternehmens-
verbund versorgt mehr als 1,3 Millionen Kunden mit 
Strom, Gas, Wärme und Energie-Dienstleistungen. Zur 
Unternehmensgruppe mit rund 3.300 Beschäftigten 
gehören die envia Mitteldeutsche Energie AG (enviaM), 
Chemnitz, sowie weitere Gesellschaften, an denen en-
viaM mehrheitlich beteiligt ist. Gemeinsam entwickeln 
sie das Internet der Energie in Ostdeutschland. Anteils-
eigner der enviaM sind mehrheitlich die E.ON SE sowie 
rund 650 ostdeutsche Kommunen. Die Anteilseigner 
sind sowohl unmittelbar als auch mittelbar über Betei-
ligungsgesellschaften an enviaM beteiligt. 

AMTLICHE MITTEILUNGEN

GEMEINDE TEUTSCHENTHAL

Amtsblatt DIGITAL

Durch Inkrafttreten einer neuen Hauptsatzung (rechts-
kräftig ab 30.06.2022) wird das ‚Amtsblatt der Gemeinde 
Teutschenthal‘ als amtliches Verkündungsblatt künftig 
in digitaler Form auf der Internetseite der Gemeinde 
Teutschenthal (www.gemeinde-teutschenthal.de) er-
scheinen. 

Die digitale Version des Amtsblattes kann abonniert 
werden. Bei Interesse senden Sie bitte eine E-Mail an 
presse@gemeinde-teutschenthal.de mit der Erklärung für 
ein Abonnement des digitalen Amtsblattes und dem 
Hinweis, an welche Mailadresse das digitale Amtsblatt 
versendet werden soll. 

Der ‚Würde-Salza Spiegel‘ wird weiterhin als Print- und 
Onlineausgabe erscheinen. Dieser hat dann jedoch 
nicht mehr den Charakter eines Amtsblattes, sondern 
ist als ‚Heimatzeitung‘ zu sehen, wo ebenfalls wie bisher 
Bekanntmachungen der Gemeinde sowie Artikel und 
Veranstaltungsanzeigen der Vereine und Institutionen 
erfolgen. 

Hinweis:

Aufgrund der Umstellung ist es bei der 1. Ausgabe des 
Würde-Salza Spiegels als Heimatzeitung zu einer fehler-
haften Nummerierung gekommen. Anstatt der Nummer 
1 wurde die fortlaufende Nummer des Amtsblattes Nr. 
12 in der Ausgabe vom 13.07.2022 verwendet. Wir bitten 
die Irritation zu entschuldigen.

Bekanntmachung

Sitzung des Gemeinderates

Öffentliche Sitzung des Gemeinderates 
am Dienstag, den 16.08.2022, um 17:00 Uhr,
Großer Saal, Kultur- und Gemeindezentrum 
Teutschenthal, Schafberg 3, 06179 Teutschenthal 

Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte dem digitalen 
Amtsblatt der Gemeinde Teutschenthal unter www.
gemeinde-teutschenthal.de

Dr. Günter Scholz
Gemeinderatsvorsitzender
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Kreisanglerverein Saalkreis e.V. 

Durch den Kreisanglerverein Saalkreis e.V. wird auf 
Grundlage des § 31 FischG und der aktuellen Fischer-
prüfungsordnung des Landes Sachsen-Anhalt bekannt 
gegeben, dass am 17.09.2022 eine Jugend – und Fried-
fischfischerprüfung stattfindet.

Zugelassen für die Jugendfischerprüfung sind Ju-
gendliche ab dem 8. Lebensjahr. Zugelassen für die 
Friedfischfischerprüfung sind Personen ab dem 13. 
Lebensjahr.

Anmeldungen zu dieser Prüfung werden mittwochs 
von 18:00 Uhr bis 20:00 Uhr und samstags von 10:00 
Uhr bis 12:00 Uhr und nach telefonischer Absprache 
ab dem 27.07.2022 in der Geschäftsstelle des KAV 
Saalkreis beim Geschäftsführer Herrn Steffen Nagel in 
Wettin –Löbejün OT Friedrichsschwerz, Coloniestraße 
27 entgegen genommen. 

Die Prüfungsgebühr für den Jugendfischereischein 
beträgt 28,00 Euro. Die Prüfungsgebühr für den 
Friedfischfischereischein beträgt bis zum 17. Lebens-
jahr 28,00 Euro. Ab dem 18. Lebensjahr beträgt die 
Prüfungsgebühr 56,00 Euro. Sie ist bei der Anmeldung 
zu entrichten.

Am 10.09.2022 von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr wird eine 
Einweisung/Schulung im Anglerheim des KAV Saal-
kreis e.V. angeboten. Der Bedarf ist bei der Anmeldung 
mit anzumelden. 

Anmeldeschluss ist der 28.08.2022

Rückfragen sind zu richten an Herrn Bernd Schuh-
mann Tel. 0151/59173712 oder 0345-6821275 und 
Herrn Steffen Nagel Tel. 0162/9463765 oder 0345-
44580937.

Schuhmann
Vorsitzender

NICHTAMTLICHE                   
MITTEILUNGEN

ORTSCHAFT LANGENBOGEN

Weinberggrundschule Höhnstedt

Ein ereignisreiches Schuljahr geht zu Ende

Hier die Highlights der letzten Wochen aus der Wein-
berggrundschule Höhnstedt:

Viele tolle Ausflüge und Veranstaltungen begleiteten uns 
bis zum Schuljahresende. Die Drittklässler erlebten einen 
tollen Projekttag im Zappendorfer Heimatmuseum. Die 
erste und zweite Klasse fuhren in die Zooschule in Halle 
und lernten einige neue Dinge über verschiedene Wild-
tiere kennen. Die Viertklässler wurden von der Verkehrs-

wacht Salzmünde hervorragend für die Fahrradprüfung 
ausgebildet, welche alle ausnahmslos bestanden.

Dann starteten wir in den Juli mit unserer ersten auf-
regenden, dreitägigen Schulfahrt. Jede Klasse konnte 
für sich dort tolle Erlebnisse mi tnehmen. Am Ab-
schlussabend hatten wir Dank toller unterstützender 
Eltern einen leckeren Grillabend und viel Spaß auf der 
Kinderdisko.

Doch schon in der nächsten Woche durften wir als Schu-
le das lustige Theaterstück der AOK „Henrietta und die 
Reise ins Weltall“ in Bad Lauchstädt genießen. Und an 
den folgenden zwei Tagen besuchte uns die Polizeista-
tion Teutschenthal. An verschiedenen Stationen erfuh-
ren die Kinder mehr über sich und die Klassen übten 
sich in Teambildung. Bei einer Aufgabe brauchten wir 
viele Luftballons, welche am Nachmittag noch einmal 
sinnvoll genutzt wurden. Denn am 7.7.2022 gab es in 
der Weinberggrundschule seit langem mal wieder ein 
großes Schulfest. 

Vielen Dank an alle fleißigen Helfer, die dies möglich ge-
macht haben: die Freiwillige F euerwehr Höhnstedt, die 
Kita Buratino, die Gemeindearbeiter, der Fußballverein 
Höhnstedt, der DJ Herr Thierbach und alle Eltern, die 
uns mit Preisen für das Glücksrad sowie mit Kaffee und 
Kuchen unterstützt haben. Unser Dank geht auch an 
den Weinbauverein, welcher uns mit seinen Schirmen 
trocken hielt. Doch zum Glück wurde das Wetter besser 
und alle hatten viel Spaß und trockene Sachen.

Am Ende der Woche durften dann auch noch unsere 
Drittklässler den Fahrradparcours der Verkehrswacht 
üben und sich in verschie denen fahrtechnischen Auf-
gaben ausprobieren.

Und dann kam der letzte Schultag. Gespannt nahmen 
alle Schülerinnen und Schüler ihre Zeugnisse entge-
gen. Anschließend trafen wir uns auf dem Schulhof 
und wurden von einem wundervollen Programm der 
Klasse 4 überrascht. Da blieb kein Auge trocken und 
die Verabschiedung fiel allen gleich noch schwerer. 
Ein Dank an dieser Stelle geht an ihre Klassenlehrerin 
Frau Neugebauer, welche dies mit den Kindern so toll 
einstudiert hat.

Foto: Weinberggrundschule Höhnstedt
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Wir wünschen allen Kindern wundervolle und erholsa-
me Sommerferien und unseren „Viertklässlern“ einen 
spannenden und erfolgreichen Start an ihrer neuen 
Schule.

Frau Reuter und das Team der 
Weinberggrundschule Höhnstedt

ORTSCHAFT HOLLEBEN

Evangelische Kirche Holleben

ORTSCHAFT TEUTSCHENTHAL

Festkomitee  „900 Jahre Eisdorf“

„So e Fest könn halt nur de Eisdorfer!“

So oder so ähnlich lautete das Fazit vieler zufriede-
ner Besucher am Ende der Festwoche anlässlich der 
900-Jahrfeier in Eisdorf. Auch wenn die Rivalität zwi-
schen den beiden Ortsteilen heute mit einem Augen-
zwinkern betrachtet werden kann, genießt die Tatsache, 
dass diese Anerkennung auch durch zahlreiche Teut-

schenthaler Bürgerinnen und Bürger vertreten wurde, 
einen besonders hohen Stellenwert!

Was da genau innerhalb von 9 Tagen heiterer Festlich-
keit in der Eisdorfer Ortsmitte geschaffen worden war, 
wurde mir persönlich erst am darauffolgenden Mon-
tagvormittag klar, als Frau Dunkel im Hof der Gastwirt-
schaft „Waldbühne“ zu mir kam und mit Tränen in den 
Augen meinte: „Das habt ihr wirklich schön gemacht!“. 
Ich werde diesen emotionalen Augenblick niemals 
vergessen! Just war all der Stress und die Aufregung 
der vorangegangenen Tage und Wochen vergessen. 
Schlagartig wurde mir bewusst, dass WIR! unsere Ziele 
erreicht hatten. WIR! hatten die Herzen der Menschen 
berührt und ihnen ein ganz besonders inniges Heimat- 
und Gemeinschaftsgefühl vermittelt. All dies war nicht 
zuletzt durch eine 177 Meter lange Frühstückstafel mit-
ten auf der Eisdorfer Straße zum Ausdruck gekommen. 
An dieser hatten am Sonntagmorgen 317 Personen Platz 
genommen. Teilweise wildfremde Menschen saßen hier 
gemeinsam zusammen, teilten die selbstmitgebrachten 
Frühstücksutensilien, lachten und aßen miteinander. 
Diese einmalige Aktion wird vielen noch lange in Erinne-
rung bleiben und in die Eisdorfer Geschichte eingehen.

Diese 900-Jahrfeier war eine Gemeinschaftsleistung! 
Und so bleibt mir an dieser Stelle abschließend, nur 
noch einmal all denjenigen zu danken, die meinem 
Aufruf im November 2019 zur Gründung eines Fest-
komitees gefolgt waren und trotz widriger Umstände 
zweieinhalb Jahre lang diesen Weg mitgegangen sind. 
Ich möchte besonders die Kameradinnen und Kamera-
den der Freiwilligen Feuerwehr Eisdorf hervorheben, 
die mit ihrem unermüdlichen Einsatz das Rückgrat 
unserer Veranstaltung bildeten. Auch dem Feuerwehr 
Förderverein Eisdorf e.V. als Träger der gesamten Jubi-
läumsfeier gilt ein großer Dank. Ebenfalls die Echten 
Eisdorfer Gardejungs und viele Sportfreundinnen und 
Sportfreunde der SG Eisdorf sollen in diesem Rah-
men nicht vergessen werden. Den Schaustellern, die 
unentgeltlich auf unserer Festmeile für verschiedene 
Highlights sorgten, sei gleichfalls gedankt. Zu nennen 
sind hier die Mitglieder des Mittelaltervereins „Corvos 
– Die Raben“ aus Tilleda, die den nördlichen Teil unse-
res Kirchgartens in ein Mittelalterdorf verwandelten. 
Ebenso gilt ein großer Dank den Damen und Herren des 
Heimatmuseums Zappendorf für die Durchführung des 
„historischen Bauernhofs“ im Gut der Familie Einführ. 
Volker Voigt sei für die kostenlose Zurschaustellung 
der historischen Salzsiederei gedankt. Der Bäckerei 
Schäfer ś Brot und Kuchenspezialitäten GmbH danken 
wir für die 1.000 Brötchen, mit denen die Grundlage 
für unsere Frühstückstafel geschaffen wurde. Frau 
Bamme brachte diese mit ihrem Blumenschmuck zum 
Erstrahlen, wofür wir ihr sehr dankbar sind. Gleiches gilt 
für die Firma Selgros, die sowohl manche Leckerei für 
die Frühstückstafel als auch zusammen mit der Hand-
werkskammer Halle Preise für unsere Gewinnspiele 
bereitstellte. Für die zahlreichen Programmpunkte 
danken wir dem TanzVerein Langenbogen e.V., den 
Line Dancern der SG Eisdorf, den TCC Funken und der 
Prinzengrade aus Teutschenthal sowie dem Kulthaus 
e.V. Wir danken André Pecher für die unentgeltliche 
Zurverfügungstellung seiner Eisdorf-Bilder, die wir in 



WÜRDE/SALZA SPIEGEL   12/22 vom  13.07.2022	 Nichtamtliche Mitteilungen 7
einer Auktion gewinnbringend versteigern konnten. 
Katja Wolf danken wir, dass sie verkleidet als Eisdorfer 
Eisvogel „Elsa“, so manches Kind zum Lächeln brachte.

Einen besonderen Hingucker verdanken wir der Tischle-
rei Diebner sowie Mario Reuter und Christian Hoppe, die 
unsere Idee eines „Eisdorf-Schriftzuges“ in Hollywood-
Manier umgesetzt hatten. In diesem Zusammenhang 
seien auch die „Buchstabenpaten“ namentlich genannt, 
die diese Aktion finanziell überhaupt erst möglich 
gemacht haben: Bäckerei Schäl, Jens und Eva Hupfer, 
Marcel Pietzsch und Frau Jenny Bachmann, TGA Bera-
tung Mayer, Familie Wojtasik, Schad, Voigtmann, Meyer, 
Familie Markgraf, die I. Herrenmannschaft SG Eisdorf 
1918 e.V. und Fahrschule Klemmt. Ein herzliches Danke-
schön geht an die Gemeinde Teutschenthal für die Un-
terstützung und an die Gemeinde Bad Lauchstädt, die 
uns mit der Zurverfügungstellung der Verkaufshütten 
einen würdigen Rahmen unserer Festmeile ermöglichte.

Nicht zu vergessen unsere stetigen Verkaufsstellen, Blu-
menhaus Constanze Aschenbach und Antonia Einführ, 
LWB Einführ, die uns mit dem Verkauf unserer Fanartikel 
grandios unterstützt haben.

Zu guter Letzt möchten wir auch denjenigen danken, die 
uns im vergangenen halben Jahr und selbst bis in die 
letzten Tage vor der Jahrfeier mit zahlreichen Geldspen-
den unterstützten oder uns kostenlose Dienstleistungen 
für die Festwoche zur Verfügung gestellt haben.

Das Festkomitee „900 Jahre Eisdorf“ bedankt sich auf 
das Herzlichste bei:

- Andreas Kochalski
- Matthias und Bettina Enke
- Klaus Stange und Frau Claudia und Fam. Hübner
- Henner Einführ
- Matthias und Annette Kießling
- Morris Meintschel
- Frank und Sabine Globke
- Marga Mühlhause
- Rene Rumpelt
- Torsten Streifer
- Entsorgungs- und Umzugsspedition Ebert GmbH
- Emil Klemmt
- Alexander Köhler
- Werner und Ursula Kröhl
- Brigitte Och
- Hans-Günther und Marion Bernstein
- Elektroinstallation M. Koffent
- WAZV Saalekreis
- Landkreis Saalekreis

Vielen Dank, dass Sie alle dazu beigetragen haben, die-
ses Fest zu einem unvergesslichen Erlebnis zu machen!

Mike Leske
Festkomitee „900 Jahre Eisdorf“

Bilder der Festwoche finden Sie auf unserer Internet-
seite www.mein-eisdorf.de sowie auf unseren social 
media Kanälen auf Facebook und Instagram.

NANGADEF e.V.

Jugendtreff nimmt Gestalt an

Am 29. Und 30. Juli geht es los:
Die Jugendlichen machen die neu zugewiesene Fläche 
am Alten Sportplatz für den Aufbau der Geräte des 
Jugendtreffs fertig. Dafür braucht es noch tatkräftige 
Unterstützung!

Freitag ab 15 Uhr und Samstag ab 9 Uhr müssen die 
Löcher für alle möglichen Betonverankerungen und die 
Basketballfläche vorbereitet werden. Mit der freundli-
chen Unterstützung von HKL Halle, Jahnke Spedition 
Teutschenthal und dem Globus Baumarkt Bennstedt 
konnten wir Baumaschinen, Baumaterialien und Werk-
zeug organisieren. 

Nun braucht es noch viele helfende Hände, gern mit den 
entsprechenden Gerätschaften (Spaten usw.) ausgestat-
tet, die einen oder beide Tage mit anpacken können. 

Für das leibliche Wohl ist selbstverständlich gesorgt. 
Und für gute Laune! Für die bessere Planbarkeit sind 
Anmeldungen via Mail an gemeinsam-ein-ziel@web.de 
ausdrücklich erwünscht.

Der Jugendtreff ist Teil des Jugendbeteiligungsprojektes 
„Jung.Engagiert.Teutschenthal“ und wir gefördert durch 
die Deutsche Kinder- und Jugendstiftung im Rahmen 
von „AUF!leben – Zukunft ist jetzt“.
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Bücherei Teutschenthal

Antolin-Festveranstaltung und Eröffnung des Lese-
sommers XXL 2022

Am 06.07.2022 fand die diesjährige Antolin-Festveran-
staltung für Schülerinnen und Schüler aus Holleben, 
Bennstedt und Teutschenthal sowie die Eröffnung des 
Lesesommers XXL in der Bücherei Teutschenthal statt. 
Im Hof der Bücherei fanden sich wieder viele fleißige Le-
ser mit ihren Familien ein, um der Veranstaltung beizu-
wohnen und den auftretenden Künstler zu bestaunen. 
Der eine oder andere kam aber auch mit der Hoffnung 
auf eine Auszeichnung für herausragende Leseleis-
tungen und für das richtige Beantworten vieler, vieler 
Fragen beim Online-Leseförderprogramm „Antolin“.

Nach einer kurzen Eröffnung durch Frau Sonnenkalb 
wurden die besten Leser der Klassenstufen 1 bis 8 
ausgezeichnet. Das Bücherei-Team und die Rektorin der 
Grundschule Teutschenthal, Frau Wolf, überreichten 
den Bestplatzierten eine Urkunde, eine Medaille und 
einen Gutschein.

Wie in den letzten Jahren auch, gab es in den meisten 
Jahrgängen einen „Überflieger“, also einen Schüler 
mit einer unübertreffbaren Antolin-Punktzahl. Diese 
Schüler bekamen nicht den ersten Platz und die Gold-
medaille, sondern den Leseoskar überreicht.

Oskar-Gewinner:		
Hanna Jaeger
Quentin Gehrmann
Kjell Wächtler
Anna Marie Schenk
Max Richter
Oskar Rose

Der Klassen-Leseoskar (Wanderpokal) ging in diesem 

Jahr erneut an die Grundschule Bennstedt bzw. die 
jetzige vierte Klasse. Nach der Preisverleihung trat Felix 
Wohlfarth aus Berlin mit seiner Show „Simsalabuch“ auf.

Als letzter Höhepunkt wurden die (neuen) Bücher für 
den Lesesommer XXL auf dem Hof der Bücherei enthüllt. 
Alle Leser haben die Möglichkeit, sich zwei Bücher für 
den Lesesommer auszuwählen. Wenn sie diese Bücher 
dann gelesen haben (in den Sommerferien), müssen 
sie zwei Fragen pro Buch beantworten und erhalten 
dann ein Zertifikat. Einige Schulen vergeben für dieses 
Zertifikat sogar eine 1 in Deutsch. Das Bücherei-Team 
hatte an der Ausleihtheke alle Hände voll zu tun, da wie 
in jedem Jahr viele Schülerinnen und Schüler die Chance 
nutzen wollen, sich eine gute Note zu verdienen.

Der Nachmittag ging zu Ende und wer wollte, konnte 
noch Wiener Würstchen und frischgebackene Lau-
genstangen verputzen. An dieser Stelle noch einmal 
ein herzliches Dankeschön an alle Helfer und den För-
derverein der Bücherei Teutschenthal! Des Weiteren 
möchten wir uns für die sehr gute und langjährige 
Zusammenarbeit mit den Grundschulen Teutschenthal, 
Holleben und Bennstedt bedanken!

Neu in Ihrer Bücherei: 
Brockhaus Online-Enzyklopädie!

Mit der Brockhaus Online-Enzyklopädie sowie dem 
Jugend- und Kinderlexikon erhalten Sie Zugriff auf 
den umfassendsten redaktionell betreuten lexikalischen 
Bestand im deutschsprachigen Raum. Alle Informatio-
nen sind zu 100 Prozent zitierfähig und somit bestens 
geeignet zur Vorbereitung von Referaten, Präsentatio-
nen und wissenschaftlichen Arbeiten. Das Brockhaus-
Schülertraining bietet Kindern und Jugendlichen ein 
zeitgemäßes E-Learning-Angebot. Der Online-Kurs 
»Sicher im Web für Jugendliche« unterstützt Schüle-
rinnen und Schüler, online die richtigen Informationen 
zu finden und zu bewerten.
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Einzige Voraussetzung für die Benutzung der Brockhaus-
Angebote ist der Besitz eines Bibliotheksausweises. 
Leser, die in der Bücherei Teutschenthal angemeldet 
sind, können somit auch von zu Hause aus, jederzeit 
und von jedem Endgerät auf die Inhalte zugreifen - 
schnell und unkompliziert. 

Der Online-Brockhaus liefert Ihnen verlässliche Ant-
worten und lebendiges Wissen, das so im Internet 
nicht frei verfügbar ist - allgemeinverständlich, mul-
timedial, strukturiert. Die Online-Nachschlagewerke 
beinhalten Funktionen wie den „plastischen Reader“. 
Dieser Reader übersetzt u.a. Texte in mehr als 60 Spra-
chen (z.B. ukrainisch) und liest diese mit unterschiedli-
chen Geschwindigkeiten und Stimmen vor.

Wir bedanken uns herzlich für die finanzielle Unter-
stützung für die Anschaffung einer Jahreslizenz der 
Brockhaus Online-Enzyklopädie bei:
- Herrn Peter Wolf Junior
- Puchowski Haustechnik UG
- Herrn Lars Böhme (Zahnarzt)
- MIDEWA Wasserversorgungsgesellschaft in 
  Mitteldeutschland mbH
- GTS Grube Teutschenthal Sicherungs GmbH & Co. KG 
  (Herrn Markus Mannel)

Sommerferien
Jederzeit steht die Bücherei auch als Treffpunkt bereit! 

Gerne stellen wir für alle, die nicht im Urlaub sind, 
dienstgas, donnerstags und freitags zu den Öffnungs-
zeiten unsere Tischtennisplatte in unseren Hof. Außer-
dem können jederzeit Spiele gespielt und bspw. unser 
Spieletisch „Kuti“ ausprobiert werden. Wir freuen uns 
auf euren Besuch in der Bücherei! Die Leseliegestühle 
stehen bereit.

Veranstaltungen der Bücherei Teutschenthal:

19.08.2022 - 09.30 Uhr
Hortveranstaltung: „Kinder der Berge“ mit Michi 
Münzberg aus Wilthen

19.08.2022 - 19.30 Uhr
„Grenzerfahrung und Heimatliebe“
„Unsere Heimat hat so viele schöne und interessante 
Ecken – warum also nicht mal das eigene Land auf neuen 
Wegen erkunden, immer schön an der Grenze entlang!“

Wie bei jeder ihrer Touren startete Michi vom Wilthener 
Rathaus aus. Im Reisegepäck hatte sie nicht nur Zelt 
und Schlafsack, sondern auch Grußbotschaften ihres 
Bürgermeisters an seine Amtskollegen in den 4 ‚Zipfel-
orten‘ unseres Landes – Görlitz im Osten, List auf Sylt im 
Norden, Selfkant im Westen und Oberstdorf im Süden.

Auf ihrer Reise musste sich Michi verschiedenen Heraus-
forderungen stellen. Da waren zum einen die Wetterka-
priolen. In den ersten beiden Wochen regnete es nahezu 
jeden Tag. Zusammen mit dem stürmischen Wind in 
Küstennähe war dies eine gefährliche Kombination. 
Aber auch strahlender Sonnenschein und Sommerhitze 
kratzten an Michis Motivation, als sie in voller Montur 
am Walchensee im Stau stand, während 5 Meter weiter 
die Urlauber sich im kühlen Nass tummelten.

Demnächst: Für alle Teilnehmer vom Lesesommer! 
Am 24.08.2022 findet das traditionelle „Bücherfrüh-
stück“ als Lesesommerabschluss statt.
Um Anmeldung wird gebeten bis zum 22.08.2022.

Theaterverein 
Teutschenthal

Maerkerstraße 30
06179 Teutschenthal

Veranstaltungsvorschau 
August und September 2022

Sonntag, 28.08.2022 ab 15.00 Uhr
„Tanztee im TTT“ - Livemusik zum Tanzen von und mit 
Wolfhard Schulze und Wolfgang Pähtz

Montag, 12.09.2022 um 20.00 Uhr
„Ruhe gebe ich nicht“ - Gespräche über die unvoll-
endete Deutsche Einheit – Autorenlesung von und mit 
Peter-Michael Diestel

Samstag, 17.09.2022 um 20.00 Uhr 
„Jetzt geht’s Niveau los“ - Kabarett von und mit Ralph 
Richter

Neuigkeiten auch unter www.dorftheater-teutschenthal.de
Programmänderungen vorbehalten
Vorbestellungen bitte unter 034601/21133
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Liebe Theaterfreunde,

gut vorbereitet starten wir in die neue Spielzeit nach 
der Sommerpause und beginnen am Sonntag, den 
28.08.2022 ab 15.00 Uhr mit unserer neuen Veran-
staltungsreihe unter dem Titel „Tanztee im TTT“. Bitte 
nicht verwechseln mit der bekannten Band „Tänzchentee“!

Unsere Ensemblemitglieder Wolfhard Schulze und 
Wolfgang Pähtz werden mit Livemusik ein Programm 
der besonderen Art anbieten.

Wir sind davon überzeugt, dass nach der langen Co-
vidpause soziale Kontakte, Gemeinschaftsgefühl und 
Zusammenhalt mit Musik und Tanz wieder gefestigt und 
gepfl egt werden können.

Mit dieser neuen Veranstaltungsreihe wollen wir unsere 
treuen Besucher ansprechen und darüberhinaus auch 
anderen Hobbymusikern Gelegenheit geben, sich bei 
uns zu präsentieren.

Wir empfehlen Eintrittskarten im Voraus zu bestel-
len, da aufgrund des notwendigen Platzbedarfs die 
Bestuhlung dem angepasst werden muss.

Eine besondere Überraschung halten wir am Montag, 
den 12.09.2022 um 20.00 Uhr für Sie bereit. Uns ist 
es gelungen, nochmals Peter-Michael Diestel für eine 
Autorenlesung zu gewinnen. Als letzter Innenminister 
und stellvertretender Ministerpräsident der DDR hat 
er anläßlich des 30. Jahrestages des Mauerfalls und zur 
Wiedervereinigung mit seinem Buch „In der DDR war ich 
glücklich. Trotzdem kämpfe ich für die Einheit“ einen be-
eindruckenden Zeitzeugenbericht vorgelegt. Nunmehr 
stellt er sein neues Buch „Ruhe gebe ich nicht“ vor. Mit 
seinem Freund, dem Journalisten und Literaturwissen-
schaftler Michael Hametner hat Peter-Michael Diestel 
Gespräche über die noch nicht vollendete Deutsche Ein-
heit geführt, die er in diesem Buch verarbeitet hat. Auf-
grund der brisanten Themen und Geschichten, die noch 
nicht erzählt wurden, wird auch diese Veröff entlichung 
sicher eine breite Leserschaft fi nden, denn seine These, 
dass die Behandlung der Menschen in Ostdeutschland 
in den letzten dreißig Jahren die größte Ausgrenzung 
einer Minderheit darstellt, wird mit Sicherheit zum 
Nachdenken und zur Diskussion anregen. Lassen Sie 
sich diese Veranstaltung nicht entgehen. 
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    Peter-Michael

 Diestel
          über die  
         unvollendete 
     deutsche 
      Einheit

www.eulenspiegel.com

Der Ihnen bereits aus vielen Veranstaltungen bekann-
te Kabarettist Ralph Richter wird mit seinem neuen 

Programm „Jetzt geht’s Niveau los“ am 17.09.2022 
um 20.00 Uhr wieder bei uns auftreten.

Mehr verraten wir noch nicht, denn dieses Programm 
können Sie bei uns als Urauff ührung, - wenn man so 
will – als Weltpremiere erleben.

Bleiben Sie uns treu und vor allem gesund. In diesem 
Sinne freuen wir uns auf ein Wiedersehen in unserem 
Theater.

Dr. Günter Scholz

Freiwillige Feuerwehr Eisdorf/Feuerwehr-
förderverein Eisdorf

Tanzhaus „ad libitum“

Dance World Cup 2022

Im spanischen San Sebastián fand in diesem Jahr 
das Finale des Dance World Cup 2022 statt. Mehr 
als 30 Nationen von Südafrika, über Kanada bis zu 
Südkorea und zahlreichen europäischen Ländern 
kämpften um Bronze, Silber und Gold.

28 Tänzerinnen und ein Tänzer aus Halle, die im 
Tanzhaus „ad libitum“ trainieren, waren ein Teil 
der deutschen Nationalmannschaft. Sie zeigten ihr 
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Können in den Kategorien Jazz, Modern, Contem-
porary und Lyrical der verschiedenen Altersklassen 
im Kinder- und Jugendbereich. Das Startfeld in den 
einzelnen Kategorien umfasste bis zu 83 Tänzen. 
Das Tanzhaus zählt sich hier im Solobereich unter 
den 6 besten der Welt und Duo sowie Gruppe unter 
den Top10. 

Aus unserer Gemeinde waren die Teilnehmerinnen 
Jette Feldtmann, Casina Herzog, Valentina Wiesne-
re (Foto von links) sowie Tessa Feldtmann am Start. 
Das deutsche Team belegte im Medaillenspiegel 
Rang 6.

Foto: K. Herzog

An dieser Stelle ein großes Dankeschön an alle 
Sponsoren und Unterstützer die es den Kindern 
ermöglicht haben, ihre Leidenschaft und ihr Kön-
nen auf internationaler Bühne zu präsentieren.

Nach dem Turnier ist vor dem Turnier und so wird 
fleißig für die anstehenden Qualifikationsturniere 
im Tanzhaus „ad libitum“ trainiert.

Mehr Informationen unter www.tanzhaus-ad-libitum.
de.

SV Eintracht 90 Teutschenthal

Fussballanfänger			   Fussballspieler 
					     mit Erfahrung

Du willst Fußball spielen ,Teamgeist und Fairness 
lernen?

Spielen ohne 				    Du suchst eine
Leistungsdruck			   neue Heraus-
					     forderung

Du suchst Leute die deine Leidenschaft am Fußball 
teilen?
Dann bist du bei uns richtig die SV Eintracht 90 Teut-
schenthal sucht sportlichen Nachwuchs zwischen 5 
und 16 Jahre alt

Trainingsort : Sportplatz Brandberge

Kontakt: Daniel Kutschera ( Jugendleiter/Übungsleiter)
0176/61645658     SVEintracht90Teutschenthal@web.
de

Evangelische Kirche im Kirchspiel Teutschenthal

Juli: Meine Seele dürstet nach Gott, nach dem lebendigen
Gott. 					     Psalm 42, 3

06.08.2022 Wochenschlussandacht
17.00 Uhr 	 Köchstedt

07.08.2022 Gemeindefest
14.00 Uhr 	 Gottesdienst Steuden

28.08.2022
09.30 Uhr 	 Gottesdienst Langenbogen
11.00 Uhr 	 Gottesdienst Bennstedt
14.00 Uhr 	 Gottesdienst Oberthal

Landeskirchliche Gemeinschaft

Friedrich-Henze-Str. 85 in 06179 Teutschenthal

Wir laden herzlich ein zu unseren Evangelisationsgot-
tesdiensten:

27.07.2022 	 19.00 Uhr 	 Bibelgesprächskreis
31.07.2022 	 14.00 Uhr 	 Evangelisationsgttd.
03.08.2022 	 19.00 Uhr 	 Gebetsstunde
07.08.2022 	 14:00 Uhr 	 Evangelisationsgttd.
10.08.2022 	 19.00 Uhr 	 Bibelgesprächskreis
17.07.2022 	 19.00 Uhr 	 Bibelgesprächskreis
21.08.2022 	 10.00 Uhr 	 Evangelisationsgttd.
28.08.2022 	 14.00 Uhr 	 Evangelisationsgttd.

Jd. Dienstag 	 14.00 Uhr 	 Bastelnachmittag
Jd. Dienstag 	 18.30 Uhr 	 Bläserprobe
Jd. Freitag 	 19.00 Uhr 	 Jugendabend
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Vor und nach den Veranstaltungen besteht die Mög-
lichkeit, eine kleine Bücherei mit vorwiegend christ-
licher Literatur kostenlos zu nutzen.

 
Herzliche Einladung an alle in unser Café am:

04.08.2022, 18.08.2022, 01.09.2022 ab 16:00 Uhr

ORTSCHAFT ZSCHERBEN

TSV Schwarz-Weiß Zscherben

Nach 2 Jahren Zwangspause durch Corona konnte end-
lich wieder ein Sportfest stattfinden.

Unsere Vorstandsmitglieder gaben sich alle Mühe bei 
der Planung und doch liefen die Vorbereitungen nicht 
so optimal, wie wir es gerne gehabt hätten. Quasi im 
letzten Moment stand dann endlich das Programm.

Und so konnte am Samstag, den 09. Juli unser Sportfest 
starten. Doch kurz vor Beginn der Veranstaltung auf 
dem Sportplatz gab es einen Schreckmoment, der einen 

Hubschraubereinsatz zur Folge hatte und den Auftakt 
erst einmal verzögerte. Der für den Kindergarten-Cup 
der JEG HETZ vorbereitete Sportplatz musste für die 
Landung des Hubschraubers geräumt und im Anschluss 
wieder neu aufgebaut werden.
Doch dann ging es endlich los und die Kleinen konnten 
es kaum erwarten, auf den Platz zu kommen und zu 
spielen.
Angetreten waren Mannschaften aus folgenden Kitas:
- Sonnenblume aus Holleben
- Freche Früchtchen aus Teutschenthal-West
- Buratino aus Teutschenthal
- Nesthäkchen aus Langenbogen
- Gestiefelter Kater aus Zscherben/Kleine Riesen aus 
Teutschenthal-Bahnhof

Alle Kinder hatten viel Freude an den Spielen und gaben 
sich die größte Mühe, um Tore zu schießen und zu ge-
winnen. Und den Erwachsenen machte es Riesenspaß, 
den kleinen Kickern zuzuschauen und sie anzufeuern.
Doch es konnte nur einen Sieger geben und das war in 
diesem Fall die Mannschaft der Kita „Sonnenblume“, die 
den Pokal ergatterte.
Doch als Belohnung für die Teilnahme am diesjährigen 
Kindergarten-Cup der JEG HETZ erhielten alle Kinder 
eine Medaille, einen Fußball und einen Beutel voller 
kleiner Präsente. Darüber war bei allen die Freude groß 
und man konnte nur strahlende Kinderaugen sehen. 
Auch von den Eltern gab es für diese Aktion viel lobende 
Worte.

Auch die größeren Kinder konnten sich auf dem Sport-
platz sportlich betätigen und das Sportabzeichen 
erringen.

Auf der Festwiese gab es für die Kinder jede Menge 
Abwechslung. Dafür sorgte ein eingezäuntes Kleinfuß-
ballfeld sowie das Glücksrad mit vielen Preisen. Zwei 
Hüpfburgen und eine Torwand waren aufgebaut und 
natürlich gab es Zuckerwatte in verschiedenen Farben. 
Auch unser Kinderspielplatz wurde rege in Beschlag 
genommen.

Unsere Frauen hielten wie immer frischgebackenen 
Kuchen bereit und unser bewährtes Grillteam sorgte 
dafür, dass Niemand hungern musste. Auch seinen gro-
ßen oder kleinen Durst konnte Jeder nach Herzenslust 
löschen. Dafür sorgte das Team im Bierwagen bestens.

Nicht nur auf dem Sportplatz gab es was zu sehen, auch 
im Sportlerheim war man zugange. Auf der Kegelbahn 
wurde seit 9.00 Uhr ein Kegelturnier ausgetragen. Und 
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natürlich war auch hier Jeder bemüht, der Beste zu sein.
Zum Herrenturnier im Fußball traten am Nachmittag 
die Mannschaften vom

- FC RSK Freiburg
- FSV 67 Halle-Neustadt
- TSV Schwarz-Weiß Zscherben

an.
Doch schon nach einigen Minuten Spielzeit öffnete der 
Himmel seine Schleusen und ein gewaltiger Regenguss 
erschwerte das Spielen und sorgte erst einmal für 
Spielabbruch beim zweiten Spiel. Nach Wetterberuhi-
gung ging es dann endlich weiter und das Turnier konnte 
zu Ende gebracht werden. Alle Mannschaften haben 
unter den gegebenen Umständen ihr Bestes gegeben 
und allen gebührt dafür ein großes Lob. Den Pokal holte 
sich als Sieger der FSV 67 Halle-Neustadt.

Am Sonntag, den 10. Juli ging es 10.00 Uhr in der Turnhal-
le zur Freude unserer Abt. Tischtennis mit einem freien 
Tischtennisturnier los. 16 Spieler trafen sich zu einem 
Einzelturnier. Gespielt wurde in 2 Gruppen „Jeder gegen 
Jeden“. Dazu waren in der Turnhalle 3 Tischtennisplatten 
aufgestellt.

Jeder war bestrebt, sein Bestes zu geben und kein Spiel 
zu verlieren. Alle hatten viel Spaß und am Ende fand eine 
Siegerehrung statt und die 3 Besten wurden geehrt.

Den 1. Platz belegte Daniel Geneit aus Niemberg.
Den 2. Platz belegte Jens Kortus aus Bennstedt.
Den 3. Platz belegte Dominik Böger aus Holleben.

Auf dem Sportplatz fand ab 10.00 Uhr ein F-Jugend-
Turnier statt.
Angetreten waren dazu
- Grün-Weiß Ammendorf
- JEG HETZ
- LSG LIeskau

Die Kleinen waren mit viel Eifer bei der Sache und 
bestrebt, viele Tore zu schießen. Auch die Mädchen 
in den Mannschaften ließen sich nicht einschüch-
tern und machten ihr Ding. Alle hatten viel Spaß. 
Der Sieger war bei diesem Turnier die Mannschaft 
von Grün-Weiß Ammendorf und nahm den größten 
Pokal mit nach Hause. Aber auch die Mannschaften 
der JEG HETZ und LSG Lieskau gingen nicht leer 
aus und erhielten jeweils einen kleineren Pokal als 
Anerkennung für ihre Leistungen.

Im Anschluss fand ein Spiel der C-Jugend zwischen 
der JEG HETZ und BSV Röblingen statt. Auch das 
war ein gutes Spiel und das Zuschauen machte 
Spaß. Alle gaben ihr Bestes, um das Spiel zu gewin-
nen. Als Sieger stand zum Schluss BSV Röblingen 
fest. Aber auch den Jungen der HETZ gebührt ein 
großes Lob für ihren Einsatz.

Zum Abschluss des Sportfestes fand um 14.00 Uhr 
das Freizeitturnier der Herren statt. Die Männer 
hatten für ihre Mannschaften Namen, mit denen 
sie schon im Vorfeld für einen großen Spaßfaktor 
sorgten. Gespielt wurde um den „Erich Schönig-
Gedächtnispokal“. Unser ehemaliger Ehrenvorsit-
zender hätte seine wahre Freude gehabt, hätte er 
das miterlebt. Angetreten zu diesem Turnier waren 

- 1.FC Vollpfosten eine alte HTB-Mannschaft

- Harlekins eine Mannschaft aus Halle

- FC Zappenduster eine Mannschaft aus Halle-
  Neustadt

- Sturmvögel eine Mannschaft aus Zscherben

So lustig wie ihre Namen, so waren zum Teil auch 
ihre Spiele anzusehen. Es war Unterhaltung pur, 
ihnen zuzusehen. Aber sie gaben sich auch große 
Mühe, gute Spiele abzuliefern. Jeder war bestrebt, 
dass seine Mannschaft am Ende der Sieger ist. 
Aber wie schon bei den Kleinen, kann es auch bei 
den Großen nur einen Sieger geben. In diesem 
Fall hieß der Sieger „FC Zappenduster“. Herzlichen 
Glückwunsch Jungs.
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Aber einen kleinen Trost gab es für unseren Verein 
dennoch. Unsere „Sturmvögel“ belegten einen guten 
2. Platz und dafür haben auch sie sich ein großes 
Lob verdient.

Es waren zwei erlebnisreiche Tage mit viel Unterhal-
tung und Spaß für Alle.

Wir bedanken uns recht herzlich bei Allen, die uns 
mit ihrer Anwesenheit unterstützt haben und so-
mit zum Gelingen dieses Sportfestes beigetragen 
haben, seien es die Kitas mit ihren Kindern, die teil-
nehmenden Vereine und Mannschaften, aber auch 
Einzelteilnehmer.

Recht herzlichen Dank sagen wir unseren Mitgliedern 
und allen fleißigen Helfern für ihren unermüdlichen 
Einsatz, der zum guten Gelingen dieses Sportfestes 
geführt hat. Liefen die Vorbereitungen auch alles 
andere als optimal, war es am Ende doch ein tolles 
Sportfest mit vielen schönen Erlebnissen für Alle. All 
das hat uns aber auch wieder einmal mehr bewie-
sen, dass der Vorstand gut zusammenarbeitet und 
selbst aus einer ungünstigen Ausgangslage noch das 
Beste macht.

Im Namen des Vorstandes
der TSV Schwarz-Weiß Zscherben
Hannelore Gubsch
Schriftführer


